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Öff nungszeiten 
MUSEUM UND FORUM SCHLOSS HOMBURG

April bis Oktober 
Di. – So. 10:00  –  18:00 Uhr 
Do. 10:00  –  20:00 Uhr

November bis März 
Di.– So. 10:00  –  16:00 Uhr



PROGRAMM

Begrüßung
Hagen Jobi,  
Landrat des Oberbergischen Kreises

Einführung
Elisabeth Doerk M. A.,  
Münzauktionshaus Künker, Osnabrück

Eröffnung
Bernd Hombach,  
Vorsitzender Förderverein Schloss Homburg e.V.

Musikalische Begleitung
Marie Lemke und Hannah Hoppe, Blockflöten  
Bundespreisträger Jugend musiziert 2014

Zur Eröffnung der Ausstellung im White Cube 

am Mittwoch, den 22. Oktober 2014  

um 18:30 Uhr, sind Sie, Ihre Freunde  

und Familien herzlich eingeladen.

Das Museum Schloss Homburg zeigt mit Unterstützung des 
Fördervereins Schloss Homburg e. V. eine Sonderausstellung 
über das Münzwesen der Grafschaft Sayn-Wittgenstein in 
der zweiten Hälfte des 17. Jahrhunderts. Einzigartige Stücke 
aus privaten Sammlungen und dem Museumsbestand 
informieren über die Falschmünzerei nach den Wirren des 
Dreißigjährigen Krieges. 

Parallel zur Ausstellung findet durch die Archäologen des 
LVR-Amtes für Bodendenkmalpflege im Zwinger des 
Schlossareals eine Grabung statt: Graf Wilhelm Friedrich zu 
Sayn-Wittgenstein-Homburg und sein Vetter Graf Gustav 
zu Sayn-Wittgenstein-Hohenstein betrieben um 1690 eine 
Münzstätte auf Schloss Homburg, so vermuten die Forscher.

 
Dr. Gudrun Sievers-Flägel 
Museumsdirektorin


